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Zur Person:
Ganz schön unkompliziert bietet Bettina 
Tschann mit ihrer Agentur simpli* frische 
Texte, Konzepte und Ideen für Werbung, 
Events und PR. Also sag‘s doch einfach simpli*

überall und das Tag und Nacht, 24 Stun-

den, 7 Tage die Woche. Der Gang ins Büro 

scheint überflüssig geworden zu sein.

Doch der Mensch, so frei und unabhängig 

er auch immer zu sein vermag, braucht 

mehr als das. Als soziales Wesen sind für 

ihn treue Gefährten wie auch konstante 

Bezugspunkte und reale Orte wichtig für 

sein Denken und Schaffen. So ein realer 

Ort, der zugleich Kreativität, Flexibilität 

und Gemeinschaft zulässt, ist ein Cowor-

king Space.

DER HOME OFFICE-ISOLATION 

ENTFLIEHEN

Coworking Spaces sind die neue, zeit-

geistige Form des Arbeitens. In diesen 

kunterbunten, frischen, manchmal auch 

stilbrecherischen Gemeinschaftsbüros 

treffen sich all dieje-

nigen, die ihr eigener 

Herr oder ihre eigene 

Herrin sind, oder es 

noch werden wollen: 

kreative Freiberufler, 

Wissensarbeiter, Star-

tups, EPUs, Mikroun-

ternehmen und Berufs-

umsteiger. Wer sich 

kurz- oder langfristig 

ein Plätzchen in einem Coworking Space 

mietet, bekommt nicht nur einen Tisch, 

einen Stuhl und eine Schreibtischlampe 

hingestellt, sondern die Gelegenheit, in 

gemütlicher Kaffeehaus-Atmosphäre un-

ter Gleichgesinnten zu weilen. Meistens 

darf sich hier der Co-Worker endlich wie-

der über eine professionelle Infrastruk-

tur samt Meetingraum, Empfangsbereich, 

Drucker, W-Lan usw. freuen, ganz so wie 

man es im althergebrachten Büro zu Zei-

ten des Angestelltendaseins gewohnt 

war und im Home Office nur zu oft ver-

misst hat.

KOMMUNIKATION UND 

KOLLABORATION

In der Welt des freien Schaffens und ver-

netzten Denkens angekommen, eröffnet 

sich jedem einzelnen User ein riesiges Netz-

werk, aus denen große Ideen, tolle Jobs und 

vor allem jede Menge gute Kontakte ent-

stehen können. Die Devise lautet mit- und 

nicht gegeneinander. So spürt man schon 

beim Betreten eines solchen Arbeitsraumes 

die Atmosphäre des Teilens, den Spirit von 

Wissens- und Erfahrungsaustausch – wobei 

jeder zu jeder Zeit selbst entscheiden kann, 

ob er oder sie mit den anderen gemeinsam 

oder doch lieber für sich selbst das nächste 

Projekt austüfteln will.

Man steckt noch im Pyjama, die Zähne 

nicht geputzt, das Frühstück kann sowie-

so warten. Auch wenn es die Wenigsten 

zugeben würden, starten wahrscheinlich 

viele unserer Spezies „junger Unterneh-

mer“ so ihren Arbeitstag. Aber warum soll 

man sich auch zurechtmachen, immerhin 

hat man es endlich geschafft, sein eige-

ner Chef zu sein, kann endlich arbeiten 

wann, wie und wo man will. Man muss 

sich nicht wie Millionen andere da drau-

ßen jeden Tag ins Büro schleppen. Wir 

sind jung, aktiv, arbeiten selbstständig 

und unabhängig in einer Welt der tech-

nisch unbegrenzten Möglichkeiten. Wir 

nutzen Webmail, Facebook, Google+, 

YouTube, Twitter über Smartphone, Net-

book, Laptop, W-Lan und Co – und zwar 

Zuhause, im Cafe, im Zug, im Park, einfach 

Versammelt 
und bereichert euch!
Ja, selbständig sein ist super! Endlich hat man keinen nervigen Chef 

oder Kollegen mehr vor der Nase sitzen. Leider hat man manchmal gar 

keinen mehr vor der Nase sitzen, wenn man zwar frei aber recht allein 

im Home Office hockt. Doch zum Glück gibt es Coworking Spaces.

In diesen kunterbunten, frischen, manchmal 

auch stilbrecherischen Gemeinschafts- 

büros treffen sich all diejenigen, die ihr  

eigener Herr oder ihre eigene Herrin sind, 

oder es noch werden wollen.
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Sektor5 – Coworking statt Home Office

Im 600 m2-Loft im Vintage-Stil im 5. Bezirk finden sich all die 
User – hauptsächlich aus dem Bereich Technik, Kommunikati-
on und Design – die sich nicht festlegen, dafür aber vernetzen 
und das eigene Arbeitsumfeld mitgestalten wollen.

Schraubenfabrik, Hutfabrik und Rochuspark

Diese Coworking Spaces waren mit die ersten in Wien. In den 
historischen Produktionsstätten, die sich in der Szene bereits 
einen Namen gemacht haben, „wohnen“ und arbeiten insge-
samt rund 100 Selbstständige. Die Meisten von ihnen sind in der 
Kreativwirtschaft tätig.

"MEINS01" – All you can meet

Das generalsanierte Gemeinschaftsbüro mit knapp 300 m² wur-
de erst vor Kurzem in einem Stilaltbau auf der Mariahilfer Stra-
ße eröffnet. Da alles noch ganz frisch ist, profitiert man hier von 
attraktiven Kennenlern-Angeboten.

The Hub – Raum für neue Ideen

Diesen Raum nützen Unternehmen für neue Ideen mit sozialer 
Verantwortung. Helle Räume und schiefe Luster, große Tische 
und kleine Nischen, Lounge, Café und Leinwand. Kurz: alles, 
was man für Arbeit, Meeting, Event oder Workshop braucht – 
und ein kleines bisschen mehr...

Mingo – Move in and grow

Jüngstes Mitglied der Mingo Familie ist ein 1.000 m2 großes Loft 
in der Zinckgasse im 15. Wiener Gemeindebezirk. Die 50 kom-
plett ausgestatteten Arbeitsplätze sind speziell auf Kreativun-
ternehmen ausgerichtet, Werkstatt und Design-Shop inklusive.

raumdirekt.at – Finde deinen Arbeitsraum

raumdirekt.at ist die Schnittstelle für das Suchen und Finden 
von Arbeitsräumen für Unternehmungen und Personen in den 
Creative Industries. Hier findet jeder seinen passenden Raum, 
oder kann umgekehrt seinen Raum anbieten und teilen.

ALSO LASST UNS COWORKEN UND SPACES FINDEN

RochusparkSektor5 – Flexibles Coworking statt Home Office

The Hub – Raum für neue Ideen im Siebten
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